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Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, führe ins 
Haus! Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn, und entzieh dich nicht deinem 
Fleisch und Blut!     			            			       (Jesaja 58, 7)

Monatsspruch | Ökumenischer Bibeltag
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Dieses Jahr geht zu Ende mit allerlei Un-
gewissheiten. Vieles wird an diesem Weih-
nachtsfest anders sein als in den letzten Jah-
ren. Weihnachtsmärkte und Konzerte wurden 
abgesagt, Familienfeiern mit großer Teilneh-
merzahl werden vielerorts nur eingeschränkt 
möglich sein, Gottesdienste zum Heiligen 
Abend werden nach draußen verlegt. Gegen-
seitige Besuche werden erschwert. Wir sind 
mit uns beschäftigt und haben nicht mehr die 
Zeit, uns auch um andere zu kümmern? Wirk-
lich nicht? Die Kollekten fielen in diesem Jahr 
spärlicher als sonst aus, weil weniger Men-
schen in die Gottesdienste kamen oder diese 
ausfallen mussten. 
Insbesondere die Weihnachtskollekten, die 
traditionell für „Brot für die Welt“ und das ka-
tholische Hilfswerk Misereor bestimmt sind, 
stehen in der Gefahr, in diesem Jahr weitaus 
niedriger auszufallen als in vergangenen Jah-
ren. Dabei muss das nicht so sein. Per Maus-
klick kann man sehr bequem Geld überweisen 
und für einen wohltätigen Zweck spenden. 
Man muss dafür nicht einmal vor die Tür ge-
hen.
Vergessen wir die Not der anderen bitte nicht! 
Uns geht es vergleichsweise noch sehr gut. 

Anderen auf der Welt und auch in unserem 
Land fehlt es zu Weihnachten am Nötigsten: 
an Brot, Wasser, Obdach, medizinischer Ver-
sorgung, gesunder Ernährung, Kleidung, Frie-
den und politischer Stabilität. 
„Entzieh dich nicht deinem Fleisch und Blut!“ 
mahnt der Prophet Jesaja.
Im Nächsten sein eigen Fleisch und Blut zu 
sehen, ist ein Akt der Menschlichkeit. Gerade 
zum Weihnachtsfest, an dem wir feiern, dass 
die Liebe immer wieder neu geboren wird und 
dass Gott Mensch wird, nicht nur im Kind von 
Betlehem, sondern auch in jedem Mitmen-
schen, der unsere Hilfe braucht, gerade da ist 
es von Nöten, uns daran zu erinnern, dass wir 
nicht allein auf diesem Planeten leben. Unse-
re Barmherzigkeit ist gefragter denn je, gera-
de in den heutigen Zeiten. Und damit stehen 
wir an der Schwelle zum Neuen Jahr mit der 
Jahreslosung für 2021: 
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater barmherzig ist! (Lukas 6, 36)
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und be-
hütetes Weihnachtsfest und ein sorgenfreies 
Neues Jahr.

Pfarrer Friedhelm Kasparick

„Begegnungen im Lukasevangelium. Miteinan-
der in Kontakt zu sein, ist ein existentielles Be-
dürfnis. Auch für Jesus war das Unterwegssein 
mit Menschen und zu Menschen hin essentiell. 
Die Begegnungen mit Jesus Christus prägen die 
Geschichten des Lukasevangeliums und sind 
der Stoff, aus dem die Ökumenische Bibelwoche 
2020/2021 mit dem Thema „In Bewegung — in 
Begegnung. Zugänge zum Lukasevangelium“ 
gewebt ist.“ (Zitat der ökumen. Bibelwoche) 

Ob unser Bibeltag stattfinden kann, machen 
wir von der aktuellen Lage im Blick auf die 
Corona-Beschränkungen abhängig.
Der ökumenische Bibeltag findet am 30.01. 
von 10:00 bis 15:00 Uhr - mit gemeinsamem 
Mittagessen statt.

Pfarrer Martin Schmelzer

Ökumenischer Bibeltag am 30. Januar
In Bewegung – in Begegnung. Zugänge zum Lukasevangelium

30.01. | 10-15 | GTro



Heiligabend in Paulus | Regione Seniorenadventsfeier | Spendenaufruf
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Was machen wir nur am Heiligen Abend in 
diesen schwierigen Zeiten? Ein Krippen-
spiel mit vielen Kindern? Ausgeschlossen. 
Gottesdienste in der übervollen Kirche? Un-
möglich. Anfang November überlegten alle 
Hauptamtlichen und der Gemeindekirchen-
rat intensiv, und folgende Möglichkeiten 
zeichnen sich ab: 
Ein weihnachtlicher Weg für die ganze Fami-
lie, der vom Rathenauplatz rings um die Pau-
luskirche führt. Die Krippe wird da sein und 
die Hirten auf dem Feld und die heiligen drei 
Könige auch. Und die Engel singen und mu-
sizieren im Freien. Wer danach wieder nach 
Hause geht, wird spüren: Ja, es ist Weihnach-
ten geworden, auch für mich! Das wird den 
ganzen Nachmittag über zu erleben sein, von 
14 bis 17 Uhr, sodass nicht zuviel Andrang 
auf einmal herrscht. Und wenn es schon kein 
klassisches Krippenspiel gibt: Vielleicht ha-
ben die Kinder Lust, selbst auch als Hirte, Kö-
nig, Engel, Maria oder Joseph zu kommen! 

Am Abend, von 20 bis 23 Uhr, ist dann die Kir-
che geöffnet für Andacht, Musik und Gebet. 
Und für alle, die vorsichtig sind und lieber zu 
Hause bleiben, soll es einen Gottesdienst aus 
der Pauluskirche im Internet geben. 

Das sind unsere Pläne. Wie alles ganz genau 
wird, können wir jetzt noch nicht sagen. Aber 
Sie erfahren es rechtzeitig auf unserer Home-
page, in den Gottesdienstabkündigungen, in 
unseren Schaukästen und über den Newslet-
ter. Soviel Heimlichkeit, notgedrungen, aber 
trotzdem ist Vorfreude erlaubt. Wir sehen 
uns am Heiligen Abend, diesmal auf andere, 
besondere Weise. Frohe Weihnachten!

Das Team der Hauptamtlichen und 
der Gemeindekirchenrat der Paulusgemeinde

Heiligabend in der Paulusgemeinde
Ein Weg für die ganze Familie

	 24.12. | 14-17 Uhr |  um die Pk
	 24.12. | 20-23 Uhr |  in der Pk

Die Senioren und Seniorinnen 
unserer Region sind am 14. De-
zember zur traditionellen Weih-
nachtsfeier ins Trothaer Ge-
meindehaus eingeladen.
Musikalisch werden Sie der 
Trothaer Musikkreis und thema-
tisch Pfarrer Martin Schmelzer 
auf die Weihnachtszeit einstim-
men. Natürlich findet auch die-
ser Termin mit Vorbehalt statt. 
Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge und Abkündigungen.

Regionale Senioren-
adventsfeier in 
Trotha

14.12.  |  14:30 Uhr  |  GTro

Ehepaar Wache hat mehrere Kilo schwarzen Hoch-
landtee und Honig aus Tansania mitgebracht. Dies 
wurde ihnen von den Partnergemeinden in Ukalawa 
und Ikondo als Geschenk mitgegeben. Nun wollen wir 
diese Gaben für unser Bildungsprojekt in Tansania 
verkaufen. Wenn Sie unsere Partnerschaft unterstüt-
zen wollen, holen Sie sich im Gemeindebüro etwas 
Tee oder Honig ab und spenden Sie für unser Schul-
projekt in Tansania. Tee und Honig kann man auch 
wunderbar als Adventsüberraschung weiterverschen-
ken. Der verschobene Gemeindeabend mit dem Rei-
sebericht von Waches wird nachgeholt. Vielen Dank 
allen Spendern, die schon seit Jahren unser Bildungs-
projekt mitfinanzieren und dadurch die Partnerschaft 
nach Tansania am Leben erhalten.

Spendenaufruf
Tee und Honig aus Tansania



Bericht GKR Paulus | Jahreskalender
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Bericht aus dem Gemeindekirchenrat der Paulusgemeinde
1. Baumaßnahmen
Der Paulus-GKR hat sich in seiner letzten 
Klausurtagung in Bad Kösen im Oktober 
2020 unter anderem mit dringend notwendi-
gen Baumaßnahmen im Gemeindehaus be-
fasst. Es wurde die Anschaffung eines neuen 
Brennwertkessels beschlossen, da der alte 
Kessel nicht mehr zu reparieren ist. Außer-
dem soll künftig Biogas (aus der Verwertung 
von Bio-Abfällen) verwendet und damit ein 
Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden. 
Die Möglichkeit einer späteren gemeinsa-
men Nutzung mit Erdwärme wird in Erwä-
gung gezogen.
Im Christenlehreraum (Raum 12) mussten 
neue Deckenträger eingezogen werden, da 
bei den Sanierungsarbeiten der Außenter-
rassen des Daches marode Träger ans Tages-
licht kamen. Im Zuge dieser Baumaßnahmen 
bekommt der Christenlehreraum nun eine 
neue Elektrik und eine dringend benötigte 
neue Fensterisolierung. Leider waren diese 
Baumaßnahmen weder geplant noch abseh-
bar. Hinzu kam, dass die Glocken der Kirche 
nicht mehr funktionieren. Deshalb mussten 
zwei Glocken stillgelegt werden, weil bereits 
ein Glockenschwengel droht, erneut herab-
zufallen. Sie können erst erneuert werden, 
wenn die Finanzierung geklärt ist. Vielleicht 
findet sich bis dahin auch ein großzügiger 
Sponsor? Da am Gemeindehaus in diesem 
Jahr so viele unvorhergesehene Reparaturen 
nötig waren und wir auch den von vielen er-
warteten Einbau eines Fahrstuhles für älte-
re Gemeindeglieder nicht vergessen wollen, 
wird bis zur Reparatur nur noch eine Glocke 
läuten.
Vielen Dank Dr. Georg Bucher, Verena Buch-
holz und Martin Schmelzer, die trotz der 
Baumaßnahmen und unter Corona-Bedin-
gungen weiter die Kinder in der Christenleh-
re beim Kindernachmittag betreuen. 
2. Abendmahl und Singen in Coronazeiten
Das Abendmahl werden wir künftig an mar-
kierten Plätzen im Altarraum im Halbkreis 

feiern. Die Pfarrer sollen dabei einen Mund-
schutz tragen und die Hostien mit einer 
Hostienzange austeilen. Um die Gabe von 
Brot und Wein zu ermöglichen, werden ex-
tra dafür angeschaffte Hostien mit drei ein-
gebackenen Weintropfen verwendet. Au-
ßerdem werden wahlweise herkömmliche 
Hostien ohne Wein und glutenfreie Hostien 
angeboten.  
Das Singen ist im Gottesdienst weiterhin 
mit einem Mundschutz möglich. 
Außerdem wurde über Stellplätze für Roll-
stuhlfahrer in der Kirche nachgedacht.
3. Orgel
Der Orgelbau ist leider auch von den Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie betroffen 
und es kam bereits zu Engpässen bei der Be-
lieferung von Zusatzteilen aus dem In- und 
Ausland. Die Orgelbaufirma Kutter arbeitet 
dennoch unermüdlich, auch zum späten 
Abend, am Neubau weiter und hofft die Or-
gel trotz mancher Hindernisse rechtzeitig 
im Sommer 2021 fertigstellen zu können. 
4. Fahrstuhl
Die Idee, in das Gemeindehaus einen Fahr-
stuhl einzubauen, wurde weiterhin ins Auge 
gefasst und mögliche Varianten mit der Ar-
chitektin Frau Cappeler geprüft. Beschlüsse 
dazu sind für das kommende Kalenderjahr 
vorgesehen.

 Friedhelm Kasparick und Ulrike Germann

Vielleicht vermissen Sie in dieser Ausga-
be den Jahreskalender für das Jahr 2021. 
Die letzten Monate haben gezeigt, dass 
Veranstaltungen zwar langfristig geplant 
werden können, sich dann aber kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Deshalb laden 
wir Sie zu allen Veranstaltungen mit In-
formationen im Gemeindebrief, in den 
Schaukästen und auf der Homepage ein.  
Und seien Sie sicher: Wir planen weiter!

Jahreskalender 2021



5

Termine Paulus | Montagsgespräch | Weihnachtsspiel der JG

		 Mo	 14.12.	 14:30 	 Regionale Senioren-Adventsfeier (siehe Seite 3)	 GTro

		  20:00	 Montagsgespräch: Die 4 Säulen gelingender Beziehungen	 Pau
			   (siehe unten)

Di	 15.12.	 19:30	 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis	 Pau

Mi	 16.12.	 20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau

Mi	 13.01.	 18:00	 Epiphaniasfeier des Diakoniekreises	 Hei

Di	 19.01.	 19:30	 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis	 Pau

Mi	 20.01.	 18:30	 Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge	 Pau

		  20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau

Fr	 29.01.	 16:00	 Teenietreffen (siehe Seite 10)	 GTro

Termine in der Paulusgemeinde
Termine unter Vorbehalt

Wertschätzung, Respekt, Anerkennung und 
Zuwendung sind die 4 Säulen einer gelingen-
den Beziehung und unsere wichtigsten Be-
dürfnisse, die wir in einer Beziehung haben, 
egal ob mit Partner, Partnerin, Kindern, dem 
oder der Kollegin oder unserem zufälligen Ge-
genüber auf der Straße. Werden diese Bedürf-
nisse erfüllt, fühlen wir uns sicher. Erfüllen 
wir diese Bedürfnisse durch unser Verhalten 
bei unserem Gegenüber, drückt das unsere 
Achtung vor ihm oder ihr aus. Jede Beziehung, 
ja sogar jede Kommunikation wird von diesen 
Aspekten bestimmt. Und manchmal gelingt 
das Miteinander nicht. Das ist zwar unange-
nehm und wir fühlen uns unwohl, aber es lässt 
die Beziehung nicht gleich scheitern. Denn 
wenn wir uns wieder aufeinander einlassen, 
zuwenden und klären, manchmal auch mit 

Hilfe einer neutralen Person, kann die Bezie-
hung wieder gelingen. Unser Bedürfnis nach 
Sicherheit ist dann erfüllt und wir fühlen uns 
wohl. Auf unsere Haltung kommt es dabei 
an. Ist diese von Respekt und Wertschätzung 
geprägt, werden wir uns unserem Gegenüber 
immer wieder interessiert und verständnis-
voll zuwenden und das Miteinander entspre-
chend gestalten. Aber wie zeigt ein Partner 
dem anderen seine Wertschätzung und was ist 
der Unterschied zu Anerkennung? Wie wen-
den wir uns unserem Gegenüber respektvoll 
zu? Wie zeige ich meine Liebe, damit sie auch 
gesehen wird? Diese Fragen und einige mehr 
sollen im Vortrag und im anschließenden Ge-
spräch Beantwortung finden.

Montagsgespräch im Dezember
Die 4 Säulen gelingender Beziehung in Partnerschaften 
Referentin: Dipl.-Päd. Barbara Kasparick

14.12.  |  20:00 Uhr  |  Pau

Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde
Wie in jedem Jahr wird die Junge Gemeinde 
der Paulusgemeinde beim Regionalgottes-
dienst zum Epiphaniasfest wieder ein neues 
selbstgeschriebenes Weihnachtsspiel auf-
führen. Wir können gespannt sein, welchen 

Aspekt der Weihnachtsbotschaft sich die 
Jugendlichen diesmal aussuchen werden. 
Rechtzeitiges Erscheinen sichert gute Plätze!

06.01. | 10:30 | Hei
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Gottesdienste

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

06.12.	 2. Advent

13.12.	 3. Advent

20.12.	 4. Advent

24.12.	 Heiligabend

25.12.	 1. Weihnachts-
	 tag

26.12.	 2. Weihnachts-
	 tag

27.12.	 1. Sonntag
	 nach Weihn.

31.12.	 Silvester

10:00	 Gottesdienst am Nikolaustag (Eichert/Barth)	 Pk

10:30 	 Abendmahlsgottesdienst (Bartl),	 Hei
	 mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

09.00 	 Diakonischer Gottesdienst (Schmelzer)	  KMö

10:00	 Diakonischer Gottesdienst (Kasparick)	 Pk

10:30 	 Diakonischer Gottesdienst (Barth), 	 Hei
	 anschl. Besuche (siehe Seite 8)

10:00	 Regionaler Adventsgottesdienst 	 Pk
	 (Victor/ Volter-Victor)

14-17 	 Weihnachtsweg für Kinder, Familien u. Erwachsene 	Pk
	 (siehe Seite 3)

20-23	 Andächtiges zur Heiligen Nacht (siehe Seite 3)	 Pk

15:00 	 Gottesdienst im Freien (Schmelzer), siehe S. 9    	    Hei

16:30 	 Andacht in der Kirche (Keller) m. Eintrittskarten 	 Hei
	 (siehe Seite 9)

18:00 	 Christvesper (Schmelzer), siehe Seite 9	 KMö

10:00	 Gottesdienst am 1. Weihnachtstag (Herzfeld) 	 Pk
	 mit Chor

10:30 	 Gottesdienst (Schmelzer)	             Hei

10:00	 Gottesdienst am 2. Weihnachtstag (Eichert) 	 Pk
	 mit Auszügen aus dem Te Deum von G. F. Händel

10:00	 Einladung zum Gottesdienst in die Bartholomäus- 
	 oder Marktgemeinde

15.00 	 Jahresschlussgottesdienst (A. Noack)	  KMö

17:00	 Abendmahlsgottesdienst (Barth)	 Pk
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Gottesdienste 

01.01.  	Neujahr

03.01.	 2. So. nach
	 Weihnachten

06.01.  	Epiphanias

10.01.  	1. So. nach 
	 Epiphanias

17.01.  	2. So. nach
	 Epiphanias

24.01.  	3. So. nach
	 Epiphanias

30.01.	 Samstag

31.01.  	Letzter So. 
	 nach Epi.

07.02.  	Sexagesimae

15:00 	 Neujahrsgottesdienst (Kasparick)          	    Hei

17:00	 Neujahrsgottesdienst (Kasparick)	 Pk
.

10:30	 Regionaler Gottesdienst (Schmelzer) 	 KTro

10:30	 Gottesdienst mit Junger Gemeinde (Kasparick)	 Hei
	 (siehe Seite 5)

09:00 	 Gottesdienst (Schmelzer)	  PMö

10:00	 Abendmahlsgottesdienst (Eichert)	 Pk

	
10:00	 Gottesdienst (Kasparick)	 Pk

10:30 	 Gottesdienst (Schmelzer)  	                   Hei

.
09:00 	 Gottesdienst (Schmelzer)	  PMö

10:00	 Gottesdienst (Barth)	 Pk

10:30 	 Gottesdienst (Herzfeld) 	                   Hei

10:00	 Ökumenischer Bibeltag  (siehe Seite 2)	 GTro

10:00	 Gottesdienst (Eichert)	 Pk

10:30 	 Gottesdienst (Schmelzer) 	 Hei
	 mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee   

09:00 	 Gottesdienst (Schmelzer)	  PMö

10:00	 Abendmahlsgottesdienst (Barth)	 Pk

10:30 	 Gottesdienst (Brien)           	                 Hei

Pau	 Paulusgemeindehaus	
	 Robert-Blum-Str. 11a
Pk	 Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei	 Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö	 Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö	 Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro	 Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
KTro	 Kirche St. Briccius | 
	 Pfarrstraße 1a

Aufgrund der Abstandsregeln finden die 
Gottesdienste bis auf Weiteres in der Pauluskirche statt.
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Termine Heiland/Pankratius | Besuche im Advent | Notizen 

Di  	 08.12.	 19:30 	 GKR-Sitzung Heiland         	                                 Hei

Mi 	 09.12. 	 14-16 	 Gemeindenachmittag	  PMö

		  19:30 	 GKR-Sitzung St. Pankratius 	 PMö 

Mo	 14.12.	 14:30 	 Regionale Senioren-Adventsfeier (siehe Seite 3)	 GTro

Mi 	 16.12. 	 19:00 	 Nähen für den guten Zweck 	 PMö

Do	 07.01. 	 14-15 	 Café Kroküsschen: Andacht und Thema für 	 KHei 
			   Geburtstagskinder d. Quart. mit Pfr. Schmelzer 

Di 	 12.01.	 19:30 	 GKR-Sitzung Heiland          	                  Hei 

Mi 	 13.01. 	 14-16 	 Gemeindenachmittag 	 PMö

		  18:00	 Epiphaniasfeier des Diakoniekreises	 Hei

		  19:30 	 GKR-Sitzung St. Pankratius 	 PMö 

Mi 	 20.01. 	 19:00 	 Nähen für den guten Zweck 	 PMö

Di 	 26.01. 	 19:30 	 Gesprächskreis 30plus	 PMö

Fr	 29.01.	 16:00	 Teenietreffen (siehe Seite 10)	 GTro

Termine in der Heilandsgemeinde und St.-Pankratius-Gemeinde

Am 3. Adventsonntag denken wir im Got-
tesdienst ganz besonders an Gemeindemit-
glieder, die leider selbst nicht mehr so gut 
die Gemeinderäume aufsuchen und die Kir-
che besuchen können. Wir laden Sie im An-
schluss an den Gottesdienst dazu ein, ihnen 
einen kleinen Gruß zu bringen. Wer soll in 
diesem Jahr bedacht werden?  

Möchten Sie selbst gern einmal Besuch be-
kommen? Bitte teilen Sie dies bis zum Don-
nerstag, 3. Dezember Frau Gaul mit (Tel. 
68468850).

Wir bitten herzlich darum, sich diesen dia-
konischen Gottesdienst am 3. Advent vor-
zumerken und anderen eine Freude zu ma-
chen, indem Sie einen Gruß Ihrer Gemeinde 
übergeben.

Ihr Gemeindekirchenrat Heiland

Besuche im Advent

13.12. | 10:30 | Hei

Erfreuliches gibt es zu Belaubtem zu 
berichten, denn es haben sich einige 
Gemeindemitglieder gemeldet, die 
nach dem Aufruf im Septemberblätt-
chen gern ein Bäumchen spenden 
wollen, außerdem auch ein Angebot 
zur Baumpatenschaft, was besonders 
im Sommer wichtig wird, wenn die 
Pflanzen gegossen werden müssen. 
Wir freuen uns sehr darüber.

Ebenfalls sind in bemerkenswerter 
Weise besonders auf dem Friedhof die 
fleißigen Hände zu spüren, die schon 
jetzt nach und nach die Blätter der 
entlaubten Bäume wegkehren und für 
ein gepflegtes Erscheinungsbild sor-
gen. Vielen Dank sagt

Ihr Gemeindekirchenrat St. Pankratius

Notizen zu Be- und Ent-
laubtem

Termine unter Vorbehalt



Heiligabend in Heiland und Mötzlich
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In den Gemeinden wird darum gerungen,  
Weihnachten als Fest der Christenheit 
und der Liebe zu feiern.
Wir feiern das Licht dieser Welt, das in 
unsere Finsternis scheint, insbesondere 
in diesen Tagen, Wochen und Monaten.
Die Christvespern werden sich in der 
Durchführung von den letzten Jahren 
unterscheiden.

Die Gemeindekirchenräte der Gemein-
den in der Frohen Zukunft und Mötzlich 
haben beraten, wie es möglich sein kann, 
möglichst vielen Menschen unter den 
gegebenen Bedingungen eine Feier in 
oder an der Kirche zu ermöglichen.

Folgendes wurde besprochen und be-
schlossen:

Weihnachten als Fest der Christenheit

15:00 Uhr auf dem Gelände der Heilands-
gemeinde, im Garten hinter der Kirche. 
Wir bitten Sie, auf Abstand zu achten und 
wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
auch hier die Zahl derer, die teilnehmen 
können, begrenzen müssen, falls sich der 
Platz zu sehr füllt. Das Krippenspiel, so 
wie es in den letzten Jahren aufgeführt 
wurde, entfällt. Auf eine familiengerech-
te Verkündigung wird Wert gelegt.

16:30 Uhr in der Kirche wird es eine 
Christvesper geben, zu der wir um Vor-
anmeldung bitten. Hierzu werden wir 
50 „Eintrittskarten“ ausgeben. Diese kön-
nen zu den Öffnungszeiten des Gemein-
debüros, nach den Gottesdiensten in der 
Adventszeit und bei Herrn Dr. Bartsch als 
Mitglied des GKR bezogen werden. (Ad-
resse: Veilchenweg 34). Die Zahl der Teil-
nehmenden müssen wir begrenzen, wie 
auch in den vergangenen Monaten in den 
Gottesdiensten.

In der Heilandsgemeinde wird es zwei Christvespern geben

18:00 Uhr in und an der Kirche: Wir 
feiern Christvesper in der Kirche. Die 
Christvesper soll nach außen übertragen 
werden, damit möglichst viele teilneh-
men können. Wir bitten alle, denjeni-
gen Menschen, die nicht so lange stehen 
können, den Vorrang für den Zutritt zur 
Kirche zu geben. Vielleicht versteht sich 
das ja auch von selbst.

In Mötzlich wird es eine Christvesper geben

Wir hoffen auf Ihr Verständnis, erbitten Frieden, Gottes Segen – in den Familien 
und auch für alle, die an diesem Abend einsam sind.
Lassen Sie uns in Verbindung bleiben! Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Im Auftrag der Gemeindekirchenräte
Martin Schmelzer, Pfarrer
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Teenietreffen | Geste der Versöhnung

Teenietreffen – Nachmittage in Gemeinsamkeit

Ihr, liebe Kinder der 5. und 6. Klassen in der 
Region, liebe Eltern, gehört zu den Kirchenge-
meinden der Pauluskirche, zu Trotha-Seeben, 
der Heilandskirche in der Frohen Zukunft, zu 
Mötzlich und Tornau? Dann seid Ihr richtig 
bei unseren Teenie-Treffen einmal im Monat. 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden wir 
allerdings sehr viel weniger Zeit zusammen 
verbringen als geplant. Wir laden Euch und 
Eure Eltern zu einer Andacht einmal im Mo-
nat ein – zu etwas Musik, Gebet und Fürbitte, 

einfach zu einer kleinen spirituellen Zeit. Es 
ist uns wichtig, dass wir in Verbindung blei-
ben! Falls wir wieder freier sein können, ha-
ben wir auch wieder mehr Zeit zusammen!
Zur Anmeldung und Information wendet Ihr 
Euch an Pfarrer Martin Schmelzer unter:
Telefon 0345-56643943 oder per E-Mail: mar-
tin.schmelzer.wsf@gmail.com

Herzliche Grüße
Bettina Weise und Martin Schmelzer

Hier sind die Termine und Orte
27. November 	 Pauluskirche
29. Januar 	 Trotha, Kirche St. Briccius
26. Februar 	 Mötzlich, Kirche
19. März		 Heilandskirche
30. April 		 Pauluskirche 
28. Mai 		  Seeben, Kirche, Howorkastraße 2
25. Juni 		  Heilandskirche
16. Juli 		  Pauluskirche

Nach wie vor gelten die Schutzbestimmungen wegen Corona. 

Mit einer Geste der Versöhnung und des 
Friedens überbrachten am 8.11. nach dem 
Taufgottesdienst in der Pauluskirche eini-
ge türkische Flüchtlinge mit ihren Familien 
einen Blumenstrauß und eine Briefkarte, in 
der Folgendes zu lesen war: 
„Sehr geehrte christliche Gemeinde, nach den 
schrecklichen Terrorangriffen in Frankreich 
und in Wien sind wir als Muslime und Musli-
minnen sehr traurig geworden. Vor allem müs-
sen wir sagen, dass die Attentäter auf keinen 
Fall den Islam repräsentieren. Tatsächlich ge-
hören sie nicht zu dieser Welt. Außerdem sind 
ihre Gedanken und Taten in keiner moralischen 
bzw. menschlichen Lehre oder Religion vorhan-
den. Wir sollten gegen diese teuflische Menta-
lität unverzagt kämpfen und der ganzen Welt 
zeigen, wie viel wir gemeinsam haben. Als die 
Menschen der gleichen Welt sind wir wie die 

Gliedmaßen eines Körpers. Wir sollten nicht 
die Vernichtung der Atmosphäre des Friedens 
auf der Welt erlauben. Sonst werden alle radi-
kalen Gruppen unsere liebevolle Welt zerstö-
ren.  – Liebe besiegt alles!“
Unter den Überbringern dieser Botschaft 
befanden sich auch der ehemalige Richter 
Mert Yilmaz, der als politischer Gefangener 
und Erdogan-Kritiker einige Monate im tür-
kischen Gefängnis verbringen musste, bevor 
er nach Deutschland kam, und Abdulkadir 
Gildir, der im Posaunenchor der Paulusge-
meinde mitspielt. 
Ein schöneres Zeichen der Verbundenheit 
zwischen den Religionen und Kulturen 
konnte uns zu Beginn der Friedensdekade 
nicht gemacht werden.     

Pfarrer Friedhelm Kasparick

Geste der Versöhnung und des Friedens
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus	 montags 	 einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
	 dienstags 	 jeden 1. Di im Monat  18:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde
			   1x monatl.  19:30 Uhr Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
	 	 	 10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe in Heilig-Kreuz  |   15:00 Kinderchor (1. Klasse)
			   15:30 Uhr	 Christenlehre (1.+ 2.Kl.)	 |	 16:15 	 Christenlehre (3.+ 4.Kl.)
	 mittwochs	 14:45 Uhr	 Kindergartenchor			   |	 17:00		 Kinderchor (2.-6. Klasse)	
			   18:00 Uhr	 Posaunenchor			   | 	 19:30		 Orchester
			   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
	 donnerstags	 18:00 Uhr	 Jugendchor  			   |   19:00 	Junge Gemeinde
			   19:30 Uhr	 Pauluschor
			   1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
	 samstags 	 10-12 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
	 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
	 Flötenkreise bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland 	 montags 	 14:45-15:45 Uhr	 Offenes Kindergemeindehaus (1.-4. Klasse)
			   19-21 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
	 donnerstags 	 19:00 Uhr 	 Chor
			   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde) 

St. Pankr. 	 jeden letzten Di im Monat  	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis „30plus“
		  jeden 2. Mi im Monat		  14-16 Uhr	 Gemeindenachmittag
		  jeden 3. Mi im Monat		  19:00 Uhr	 Nähen für den guten Zweck

	 Heiland	 Vors. d. GKR	 Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL

	St. Pankratius	 Vors. d. GKR	 Nikolai Exner | Tel. 2941374
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL

	 Gemeindebüro Heiland	 Krokusweg 29 | Frau Gaul | Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr
	 und St. Pankratius 	 Tel. 68468850 | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de

	 Paulus	 Gemeindebüro	 Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
		  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
			   Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL
		  Vors. d. GKR	 Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932

	 Bauverein Pauluskirche	 IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

 	 Pfarrer Christoph Eichert	 Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
		  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr 
		  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Friedhelm Kasparick	 Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
		  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Martin Schmelzer	 Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 |  martin.schmelzer.wsf@gmail.com

	 Katechetin Elisabeth Opitz	 Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

	Kantor KMD Andreas Mücksch	 Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
		  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

	 Kindergarten	 Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
		  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de |  Leitung: Antje Ohlsen

	 Redaktionsschluss	 für Feb.: 02.01.2021 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
		  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


